
UNSERE NEWS:

LERNE UNS KENNEN:
Mein Name ist Lisa Macconi, ich bin Soziologin, komme aus der Schweiz und bin 
Anfang 2019 angekommen, um die Arbeit der Fundación als 
Entwicklungshelferin/Kooperationspartnerin der NGO „COMUNDO“ 
zu unterstützen. Seit mehr als 10 Jahren arbeitet die Fundación mit 
„COMUNDO“ (ehemals „INTER-AGIRE“) zusammen, damit professionelle 
Helfer nach Bolivien kommen können um Wissen, Methoden und 
Praktiken mit den Mitarbeitern der verschiedenen Projekte der F
undación zu teilen/auszutauschen. Hauptziel meiner Arbeit ist die 
Integration der Gender-Perspektive (d. h. die Analyse der 
unterschiedlichen Möglichkeiten, die Männer und Frauen haben, 
die Wechselbeziehungen zwischen ihnen und die verschiedenen 
Rollen, die ihnen gesellschaftlich zugewiesen werden) in allen 
Bereichen und Ebenen der Fundación, durch Mitarbeiterschulungen 
und Aktivitäten mit besonders gefährdeten Kindern und Jugendlichen 
und denen, die auf der Straße leben. Als eine Organisation, die sich für die 
Verteidigung und Förderung der Menschenrechte einsetzt, erweist sich der 
Gender-Ansatz als grundlegend, da er es uns ermöglicht, eine wirkliche Gleichstellung 
von Männern und Frauen zu gewährleisten, sowohl auf institutioneller Ebene als auch bei den Aktivitäten mit der 
Zielbevölkerung.
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Im Bildungsbereich wurden verschiedene Aktivitäten zur Frühstimulation 
entwickelt, die einen grundlegender Bestandteil der kindlichen 

Entwicklung darstellt: In der Feinmotorik, Grobmotorik, 
kognitiven Entwicklung, Sprache oder in den Bereichen, 

in denen sie Schwierigkeiten haben.
Außerdem werden verschiedene Aktivitäten zur Einführung 

in Lesen und Schreiben durchgeführt.

Weiterhin betreute man die Gruppe San Sebastián, die zuvor von ihrem
Schlafplatz entfernt worden war und nun auf den Hügel der Coronilla umsiedelt.

Zuvor wurde die Gruppe noch an den Ort namens Los Sietes gebracht, damit
sie Sto� für die neue „Pahuichi“ (Hütte) der Gruppe kaufen konnte. Sie sind

beruhigt einverstanden mit dem Ort, an dem sie die Nacht verbringen werden,
und sie  sind auch bestrebt, an den Aktivitäten teilzunehmen.


